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Rreis- und Anzeige-Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 


Inſerate, ſowohl v. 
Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 


F 1898, 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


J. Der Herr Miniſter des Innern hat als Wahltermin für die Wahl der Wahlmänner 
den 31. Ottober d. Is. feſtgeſetzt und beſtimme ich gemäß $ 10 des Wahlreglements, daß die 
Wahl in allen Urwahlbezirken des hieſigen Kreiſes um 1 Uhr Nachmittags zu beginnen hat. 

Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände des Kreiſes erſuche ich, ſämmtliche Urwähler der 
Ortſchoft zum Wahltermin 


Dienſtag, den 31. Oktober cr., Nachmittags 1 Uhr, 


auf orteübliche Weiſe, unter Mittheilung des Wahlortes und des Wahllokales, ſowie der 
Namen des MWahlvorftehers und deſſen Stellvertreters, welche durch meine Verfügung vom 
5 d. Mie. in No. 80 des Kretsblattes bekonnt gemacht find, zur Wahl der Wahlmänner ſofort 
orzuladen. 
8 Ueber die erfolgte Vorladung haben die Ortsvorſteher eine Veſcheinigung nachſtehenden 
Inhalts auszufertigen: 
„daß die ſämmtlichen Urwähler der Ortſchaft N. zum Wahltermine am Dienſtag, 
den 31. Oktober er., Nachmittags 1 Uhr, in ortsüblicher Weiſe vorgeladen worden 
ſind und bei der Vorladung auch der Wahlort, das Wahllokal, der Name des Wahl⸗ 
vorſtehers und der Name ſeines Stellvertreters bekannt gemacht iſt, wird hierdurch 
beſcheinigt.“ 
N., den ten Oktober 1893. 
Der Gemeinde» (Guts⸗) Vorſtand. 
(Siegel.) Unterſchrift. 
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Dieſe Beſcheinigung iſt ſpäteſtens den 28. d. Mis. an den Wahlvorſteher des Wahl⸗ 
bezirks, zu welchem die Ortſchaft gehört, einzuſenden. 

Die Herren Wahlvorſteher ermächtige ich hlerdurch, die ihnen nicht rechtzeitig vor dem 
Wahltermine zugehenden Beſcheinigungen ſofort von den ſäumigen Ortsvorſtänden durch einen 
Boten koſtenpflichtig abholen zu laſſen. 

Die abheſchloſſene Abtheilungsliſte des Wahlbezirks, ſowie ein Exemplar des Wahl: 
geſetzes und des Wahlreglements, auch ein Formular zur Wahlderhandlung werte ich den Herren 
Wahlvorſtehern von hier unter Umſchlag zuſchicken. 

Die Herren Wahlvorſteher erſuche ich, die Wahl der Wahlmänner 
am 31. d. Mts., Nachmittags 1 Uhr, in dem beſtimmten Wahllokale vor⸗ 
ſchriftsmäßig abzuhalten und auf die richtige Ausführung des Wahl⸗ 
geſchäfts die größte Sorgfalt zu verwenden ſowie die Beſtimmungen in den 
88 12 bis 19 des Wahlreglements genau zu beachten. 

Irsbeſondere mache ich darauf aufmerkſam, daß der Wahlvorſteher vor Beginn der 
Wahl zunachſt den Wahlvorſtand bilret, zu welchem ein Protokollführer und 3 bis 6 Beiſitzer zu 
ernennen find, und dieſe Perſonen mittels Handſchlags on Eidesſtatt verpflichtet. Darauf hat 
der Wahlvorſteher die für die Wahl moßgebenden Beſtimmungen des Wahlgeſetzes und 
des Wahlreglements mitzutheilen und den erhaltenen Abdruck des Geſetzes und Regle⸗ 
ments im Wahllokal zur Keyntniß auszulegen. Die dritte Abtheilung wählt zuerſt, 
dann die zweite Abtheilung und die erſte Abtheilung zuletzt. Wählbar ſind nur ſtimmberechtigte 
Urwähler des Wahlbezirks, welche in der Abthellungsliſte eingetragen find, jedoch ohne Rückſicht 
auf die Abtheilung, zu welcher derſelbe gehört, und ſind immer gleich ſo viele Namen zu nennen, 
als Wahlmänner in der betreffenden Abtheilung zu wähien find. Gewählt iſt derjenige, welcher 
die abſelute Mehrheit der Stimmen erhalten hat. 

Ueber die Wahlhandlung iſt eine Verhandlung auf dem erhaltenen Formular aufzunehmen 
und von dem Wohlvorſteher, den Beiſitzern und dem Protokollführer zu unterſchreiben. 

Die den Herren Wahldorſtehern gleichzeitig zugehenden Einladungen des Herrn Wahl: 
kommiſſars für die Wahlmänner zu der auf den 7. November d. Js. in Danzin anberaumten 
Wahl der 3 Abgeordneten für den aus den Kreifen Danziger Höhe. Danziger Niederung und 
Stadt Danzig gebildeten 2. Wahlbezirk des Regierungsbezirks Danzig erſuche ich, ſogleich nach 
Abhaltung der Wahl mit den Adreſſen der dort gewählten Wahlmünner zu verſehen und 
den Wahlmännern gegen Vollziehung des unter der Vorladung ſtehenden Empfangsſcheines, 
welcher abzuſchneiden iſt, zu behändigen, ſowie die erfolgte Aushändigung ſelbſt auf dieſem 
Empfangsſchein zu beſcheinigen. 

Ferner erſuche ich die Herren Wahlvorſteher nach Abhaltung der 
Wahl die Wahlprotokolle mit den Abtheilungsliſten und den Beſcheinigungen 
der Orts vorſtände über die Vorladung zur Wahl, ſowie die vollzogenen 
und beſcheinigten Empfangsſcheine über die Vorladung der gewählten Wahl⸗ 


männer, ſogleich an den Herrn Wahlkommiſſar, König⸗ 
lichen Polizei⸗Direetor Wessel hierſelbſt, einzu 
zuſenden, jo daßz derſelbe unter allen Umſtänden am 1. November er. in 
den Beſitz dieſer Schriftſtücke gelangt. 
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Ebenſo wollen die Herren Wahlborfteher ſofort mir den Namen, 
Stand und Wohnort der gewählten Wahlmänner mittheilen. 

Die Ortsvorſteher beauftrage ich, dieſes Kreisblatt ſofort dem in ihrer Ortſchaft 
ne Wahlvorſteher und dem ſtellvertretenden Wahlvorſteher zur Kenn tnißnahme 
orzulegen. 


Danzig, den 16. Oktober 1893. 
Der Landrath. 


Bekanntmachung 
betreffend das Stattfinden der Herbſt Controlverſammlung 1893 im Landkreiſe 
Danziger Höhe. 
Es haben ſich zu den im November 1893 ſtattfindenden Control⸗ 


verſammlungen zu geſtellen: 

1. Sämmtliche Reſerviſten Jahrgang 1886 bis 1893, 

„Die zur Dispoſition der Truppentheile Beurlaubten, 

. Die zur Dispofition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften, 

. Die vierjährig Freiwilligen der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April bis 

30. September 1883 Soldat wurden, 
.Die dauernd und zeitig Halbinvallden aller Waffen der Reſerve des Landheeres, 
Es brauchen ſich nicht zu geſtellen: 
1. Die Marinemannſchaften, Marine⸗Erſatz⸗Reſervlſten, ſowie Mannſchaften des Land⸗ 
heeres, welche Schifffahrt treiben, 
rieſelben wohnen nur den Schlffer⸗Controlverſammlungen im Januar 1894 bei. 
2. Die Erſotz⸗Reſervlſten geſtellen ſich im April 1894. 
Die le en finden ſtatt: 

Am Mittwoch, den 8. November 1893, Vormittags 8 Uhr, in Oliva (Thierfelds Hotel, 
Deinert) für die Ortſchaft Oliba. 8 

Am Mittwoch, den 8. November 1893, Vormittags 11 Uhr, in Oliva für die Ortſchaften: 
Brentau, Bröfen, Conradshammer, Freudenthal, Glettkau, Hochſtrieß, Saspe, 
Schäferei. 

Am Donnerſtag, den 9. November 1893, Vormittags 8 Uhr, in Kokoſchken für die Ortſchaften: 
Biſſau, Czapeln, Gluckau, Hoch⸗Kelpin, Klein⸗Kelpin, Groß⸗ und Klein⸗Leeſen, Ellernitz, 
Mattern, Müggau, Nenkau, Pietzkendorf, Ramkau, Schüddelkau, Smengorſchin, 
Karczemken, Ottomin und Kokoſchken. 

Am Donnerſtag, den 9. November 1893, Nachmittags 2 Uhr, in Bankau für die Ortſchaften: 
Artſchau, Bankau, Borgfeld, Groß⸗ und Klein⸗Bölkau, Goſchin, Jenkau, Kowall, 

g Löblau, Prangſchin, Rambau, Straſchin, Sulmin, Borrenczin, Klein⸗Saalau. 

Am Freitag, den 10. November 1893, Vormittags 9 Uhr, in Groß⸗Kleſchlau für die Ort⸗ 
ſchaften: Braunsdorf, Czerniau, Domachau, Grenzdorf, Johannisthal, Liſſau, 
Meiſterswalde. Sascoczin, Groß⸗Saalau, Groß⸗ und Klein⸗Trampken, Wartſch. 

Am Freitag, den 10. November 1893. Vormittags 12 Uhr, in Groß Kleſchkau für die Ort⸗ 
ſchaften: Schönwarling, Böſendorf, Roſenberg, Katzke, Kladau, Groß⸗ und Klein⸗ 
Kleſchtau, Lagſchau, Malentin, Rexin. 


a eu m 
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Am Sonnabend, den 11. November 1893, Vormittags 8 Uhr, in Danzig, Exereierhaus der 
Wiebenkaſerne, Eingang Poggenpfuhl, für die Ortſchaften: Altdorf, Emaus mil 
Dreilinden und Tempelburg, Guteherberge, Heiligenbrunn, Matzkau, Scharfenort, 
Schellmühl, Schönfeld, Wonneberg, Zankenzyn mit Galgenberg und Düvelkau, Nobel. 

Am Sonnabend, den 11. November 1893, Vormittags 11 Uhr, in Danzig, Exerzierhaus der 
Wiebenkaſerne, Eingang Poggenpfuhl, für die Ortſchaft: Ohra. 

Am Montag, den 13. November 1893, Vormittags 8 Uhr, in Prauſt für die Ortſchaften: 
Wohanow, Prauſt. Bangſchin. 

Am Montag, den 13. November 1893, Vormittags 11 Uhr, in Prauſt für die Ortſchaften: 
Giſchkau, Jetau, Langenau, Rottmanns dorf, Ruſſoſchin, Schwintſch, Groß- und Klein 
Suckſchin, Zipplau. 

Bei den diesjährigen Herbſt⸗Controlverſammlungen finden Fußmeſſungen der Garde- und 
Provinzial- Infanterie, Jäger, Fuß⸗Artillerie, Pioniere, Militairbäcker, Krankenträger, Lazareth⸗ 
gehülfen, Krankenwärter, Büchſenmachergehülfen, Oekonomie⸗ Handwerker, Arbeitsſoldaten und 
Eiſenbahntruppen ftatt. 

Die betreffenden Mannſchaften haben ſich mit ihrer Fußbekleidung derart einzurichten, 
daß die Fußmeſſungen vorgenommen werden können. 

Befreiungen von den Controlverſammlungen für dieſe Mannſchaften ſinden nur unter der 
Bedingung ſtatt, daß die Befreiten zu einem ſpäter noch zu beſtimmenden Termine zum Fußmeſſen 
ſich in das diesſeitige Geſchäftszimmer geſtellnn ohne Gewährung von Marſchgebühren. 

Vorſtehende Bekanntmachung gilt als Befehl. 

Etwaiges Ausbleiben ohne die Urſache der Abhaltung vorher ſeinem Bezirks⸗Feldwebel 
anzuzeigen, wird mit Arreſt beſtraft. 

Sämmtliche Militairpapiere find mit zur Stelle zu bringen, wer dieſelben verloren hal 
muß die Neuausfertigung rechtzeitig bei ſeinem Bezirks⸗Feldwebel beantragen. 

Königliches Bezirks⸗Kommandoi 

Indem ich vorſtehende Bekanntmachung hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringe, weil 
ich die Ortsvorſtände noch ganz beſonders an, in ihren Ortſchaften die Betheiligten auf die 
Ter mine der diesjährigen Herbſt⸗Controlverſammlungen aufmerkſam zu machen. 

Diejenigen Ortsvorſtände, deren Ortſchaft für Controlverſammlung benutzt wird, beauf⸗ 
trage ich ferner: 

zur Vornahme der Fußmeſſungen eine geeignete Räumlichkeit bereit zu halten. Eventuell 
hierdurch entſtehende Koſten können bei der Intendantur des 17. Armeekorps Uiquidiul 
werden. 

Danzig, den 13. Oktober 1893. 

Der Landrath. 4 
3. Die Ortsvorſtäude fordere ich auf. mir die Nachweiſungen der in ihrer Ortſchaft im 
verfloſſenen Vierteljahr vorgekommenen Reglebauten, zu deren Ausführung einzeln genommen, 
mehr als 6 Arbeitstage erforderlich geweſen find, beſtimmt binnen 8 Tagen in 2 Exemplare 
einzureichen. 

In einfacher Ausfertigung eingereichte Nachweiſungen werden behufs Vervollſtändigung 
portopflich tig zurückgeſandt werden. 

Vakatanzeigen ſind nicht erforderlich. 

Danzig, den 13. Oktober 1893. f 
Der and er g e b j 
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4. In dem durch No. 80 des Kreisblatts veröffentlichten Verzeichniß der Wahlbezirke und 
ter Wahlorte, ſowie der Wahlvorſteher und deren Stellvertreter zu den Wahlen für das Haus 
der Abgeordneten treten folgende Aenderungen ein: 

a. Urwahlbezirk 8, beſtehend aus den Ortſchaften Pietzkendorf, Heiligenbrunn und 
Müagau, wird als Wahllokal ſtatt des Gemeindeamts in Pietzkendorf jetzt die Schule 
in Pietzlendorf beſtimmt. 

b. Urwahlbezirk 15, beſtehend aus den Oriſchaften Gut Schönfeld, Dorf Schönfeld, 
Zankenzin. Matzkau, Guteherberge, Scharfenort und Nobel, wird als Wahlokal an 
Stelle des Bezirksamts in Schönfeld jetzt die zweite Schulklaſſe in Schönfeld beſtimmt. 

Die Ortsbehörden der vorſtehend genannten Ortſchaften beauftrage ich, dieſe Aenderung 

s Wahllokals ſofort in ihrer Ortſchaft bekannt zu machen. 
Danzig, den 13. Oktober 1893. 
2 e ee 
5. Der Arbeiter Friedrich Plogli in Prauft ift als Nachtwächter der Gemeinde Pfauſt 
angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. i 
Danzig, ren 13. Oktober 1893. 
. Der in dee teh 
6. Die Königliche Regierung hat die einſtweilige Verwaltung der Ortsſchulinſpektion über 
die evangeliſche Schule in Oliva und über die Schule in Saspe — Bröſen dem Königlichen Kreis⸗ 
Schultuſpektor Dr. Scharfe hlerſelbſt übertragen. 
Danzig, den 13. Oktober 1893. 
2 Der Landrath. 
7. Im hiefigen ſtädtiſchen Lazareth am Dlivaerthor iſt eine Anſtalt zur baktertologiſchen 
Unterſuchung choleraverdächtiger Objekte für die Provinz Weſtpreußen eingerichtet und der praktiſche 
Arzt Dr. Lickfett hierſelbſt vom Herrn Miniſter als Leiter der Anſtalt beſtellt worden. Die 
Ortevorſtände und die Ortspoltzeibehörden des Kreifes ſetze ich hiervon mit ber Aufforderung in 
Kenntniß, alle choleravertächtigen Unterſuchungsobjekte fortan ſtets an die genannte Anſtalt in 
Danzig einzuſenden. 
Danzig, den 14. Oktober 1893. 
Der Landrath— 


EFT ͤ K 8 . Me ZE 
8. Diejenigen Ortsvorſtände, welche die Nachweiſungen über die in der Ortſchaft während 
der Monate Juli, Auguſt und September d. J. vorgekommenen Geburten und Sterbefälle noch 
nicht eingereicht haben, fordere ich auf, dieſe Nachweiſungen oder Fehlanzeigen nunmehr binnen 
3 Tagen bei Vermeidung von 5 / Ordnungsſtrafe mir einzureichen. 
Danzig, den 17. Oktober 1893. 
Der Landrath. 


d 


2 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


9. Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Hofbeſitzers und Amtsvorſtehers Johannes 
Knoph in Langenau zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Langenau, Kreiſes 


Bar: Fe 
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Danziger Höhe, an Stelle des Hofbeſitzers und Gemeindevorſtehers Julius Schwarz zu Langenau 
zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 29. September 1893. 
Der Ober ⸗Präſident. 
In Vertretung: 
von Puſch. 
10. Steckbriefs⸗ Erneuerung. 
Der hinter den Arbeiter Leo Grabe aus Danzig unter dem 22. März 1893 erlaſſene, 
in No. 25 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief wird erneuert. Aktenzeichen: IV. J. 182/93. 
Danzig, den 10. Oktober 1893. 
Der Erſte Staatsanwalt. 


Faſchinenverkauf im Wege des ſchriftlichen Ausgebots. 
Königliche Oberförſterei Darslub bei Putzig Wpr. 

11. Das in den Durchforſtungen und Schlägen entfallende, zu Faſchinen geeignete Reiſig 
im ſchätzungsweiſen Betrage von 1500 Hot. Bund ſoll, ſoweit es nicht zu anderweiten Zwecken 
der Forſtverwaltung Verwendung findet, im Wege des ſchriftlichen Ausgebots verkauft werden. 

Die angegebene Maſſe beruht auf Schätzung und wird nicht gewährleiſtet; Käufer iſt 
verpflichtet jeden Mehrbetrag, jedoch nur bis zur Geſammthöhe von 2000 Hot. Bund zu über 
nehmen. Die außer den allgemeinen Submiſſion-Holzverkaufsbedingungen geltenden Bedingungen 
find täglich Vormittags im Geſchäftszimmer einzuſehen oder ſchriftlich vom Forſtaufſeher Schauer 
zu Darslub gegen Einſendung von 1 » Schreib⸗ und Portogebühren zu beziehen. 

Schriftliche, verſiegelte und mit der Aufſchrift: „Faſchinenverkauf Darslub“ verſehene 
Gebote ſind bis zum 

Montag, den 30. Oktober 1893, Vormittags 9 Uhr, 

an die Oberförſterei zu ſenden. Sie müſſen die ausdrückliche Erklärung enthalten, daß Käufer 
ſich den ihm wohlbekannten Bedingungen unterwirft. Am 30. Oktober, Vormittaas 9 Uhr, 
erfolgt in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter die Oeffnung der Schreiben und die Beſtimmung 
über Ertheilung des Zuſchlages. Sämmtliche Käufer bleiben drei Wochen vom Tage des Termins 
ab an ihr Gebot gebunden. Käufer hat ein Sicherheitsgeld von 300 M bel der Forſtkaſſe zu 
Putzig zu hinterlegen. 

Die mittlere Entfernung bis zum Hafen Putzig beträgt 9 km, bis zu den Bahnhöfen 
Neuſtadt und Rheda 15 km. 


N ichtamtlicher Theil. 


Augen⸗, Ohren», Kopf⸗ und Halskrankt. 


Sprechſtunden 9—1, 3—4, Sonntags 9— 12 Uhr. 
Dr. Ziem, Danzig. Langenmarkt 10. 


13. Ziegelei Ebriltinenhof iſt eine Schmiede nebſt Wohnung von Stube, Küche und Zubehör | 


zu vermiethen. Miethe 108 cAM%& pro anno. Näheres daſelbſt beim Ziegelmeiſter Hendrich. 
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| Große Nutzholz⸗Auetion 
Pommerſcher Güter⸗Bahnhof am Olivner Chor. 


14. Montag, den 23. Oktober er., Vormittags 10 Uhr, werde ich am angeführten Orte im 
Auftrage an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigern: 
Ca. 130,000 laufende Fuß /4/% / % /“ und /“ fichtene Dielen. 
Dieſelben ſind aus guten, geſunden Rundhölzern geſchnitten, vollſtändig trocken. daher 
den Herren Bau- und Tiſchlermeiſtern beſtens zu empfehlen. 
Beträge bis 100 % werden am Auctionstage baar bezahlt; Käufern, die größere 
Partien kaufen und mir perſönlich bekannt ſind, gewähre ich Credit gegen Accept. 


Joh. Jac. Wagner Sohn, 


dereidigter Gerichts ⸗Taxator und Auctionator. 
Bureau: Danzig, Breitgaſſe No. 4. 


Einige Tauſend Centner Schnitzel 


ſind noch verkäuflich in Ruſſoſchin bei Prauſt. 


® 
W Mai 83 
(ungariſcher Kukuruz) Ia Qualität, empfiehlt billigt 
4 O. F. Schacht, Hopfengoſſe Nr. 32. 
17. Trichlnen⸗Verſ.⸗Anſt. Ourau. Billige ſeſte Prämie. Volle Entſchadigung rer Verſ.⸗Summe. 


Agenten geſucht. 

Proviſion 25% und bee 17 

1 Die Haupt⸗Auentur Th Mirau. Danzig, Mattenbuden 221. 
18. en Grunpmüc in Prüggenhahl mit 1½ Morgen cular. tft zu verkaufen. Näheres zu 
erfragen Gr. Mühlengaſſe 18/19. * f 

Geſundes kiefernes Balkenbrennholz ſtets orräthig Stemrasım No. 8. 


20. in jeder Stärke und Breite ſtets vorrätht 
. b a en‘ warten Steindamm No. 8. 5 N 
21. Die Mitglieder und Freunde des „Bandes der Landwirthe“ der Kreiſe Danziger Höhe 
und Niederung werden zu einer Verſammlung am Sonnabend, den 21. d. M., nachmittags 3 Uhr, 
im Kaiſerhof, Heil. Geiſtgaſſe 43, ergebenſt eingeladen. 

Um zahlreiche Betheiligung wird gebeten. 
x Der Vorſtand des Kreiſes Danziger Höhe. 
22. Von Zoppot nach Danzig zurückg kehrt, halte jegt jeden Tag von 11—1 Uhr Mittags 
Sprechſtunden. Dr. Heldt, Frauengaſſe 9, 1 Treppe. 
23. Suche tüchtige Mädchen für Alles bei hohem Lohn von jofort u. ſpäter ſehr zahlreich. 
F. Marx, Jopengaſſe 28, parterre, Ecke Beutlergaſſe. 


Ber 
3 


m. 


. 
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Wir empfehlen unſer Lager von: 

Drill maſchinen zaman iii Moutirum, Babit 
Breitſaemaſchinen, Chorner und Aniverſal, 
Ringelwalzen, einfache, doppelte, dreifache, 
Reinigungsmaſchinen, Trieure, 
British, die beten Schrotmühlen der Welt, 
Paul Reuss Reform- Piehfutter-Schnellbämpfer, 

eiligenbeiler und Ventzkis Normal pflüge, 

übenſchneider in verschiedenen Grüßen, 
Noßwerke und Dreſchmaſchinen, 
Pumpen und Feuerſpritzen in allen Größen, 
Düngerſtreumaſchinen von Schlör und Schmidt & Spiegel. 
Größte Auswahl, billige Preiſe, coulante Bedingungen. ng 


Nodam E ie 


S bis 10 Centner Brennerei - Treber, 


nährkräftiger als Treber aus Brauereien täglich noch zu haben. 
Wilh. Jantzen's Erben, Stadtgeblet 24. 


26. Empfehle von ſofort und ſpäter Inspektoren, Hofmeiſter, Kutſcher und Knechte, alle 
mit guten Zeugniſſen. F. Marx, Jopengaſſe 28, part., Ecke Beutlergaſſe. 


Kedatteur: J A. Blottner 1 


ttner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerel in Danzig, Jopengaßſe 8. j 


1 * * 
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